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Entwicklung der Schülerzahlen 

 

 
Sachverhalt: 
Der Anlage ist zu entnehmen, wie sich die Schülerzahlen in den nächsten Jahren lt. Auswertung des 
Melderegisters entwickeln können. Gleichzeitig sind die Jahrgangsstärken für das Schuljahr 
2023/2024 in den einzelnen Grundschulen aufgeführt. Grundsätzlich sind bis zu 26 Schüler pro Klas-
se in einer Stufe zulässig. Schüler mit festgestelltem Bedarf an sonderpädagogischer Betreuung wer-
den dabei doppelt gezählt. 
 
Nach den vorliegenden Geburtenzahlen ist für die Grundschule Reppenstedt die Dreizügigkeit auf je-
den Fall auch in den nächsten Jahren gegeben. Die 1. Klasse ist derzeit für die Dreizügigkeit voll be-
legt. Auch beim nächsten Einschulungsjahrgang ist mit einer hohen Schülerzahl je Klasse bei einer 
Dreizügigkeit zu rechnen. Die Baulandausweisungen und die Bautätigkeiten sind hier noch nicht be-
rücksichtigt. Ebenso nicht berücksichtigt ist die Entwicklung der Flüchtlingszahlen bei den Kindern.  
 
Die Grundschule Kirchgellersen hat in der 1. Klasse erstmals seit vielen Jahren wieder eine Dreizü-
gigkeit. In den nächsten Jahren ist aufgrund der Geburtenzahlen nicht wieder mit einer Dreizügigkeit 
zu rechnen. Allerdings ist auch hier zu bedenken, dass noch Neubaugebiete und Flüchtlingskinder 
die Geburtenzahlen nach oben beeinflussen. 
 
Die schwierigste Prognose ist für die Grundschule Westergellersen zu treffen. Hier wurde in diesem 
Jahr die Zweizügigkeit knapp nicht erreicht. Aufgrund der kleinen Klassenräume ist eine Beschulung 
mit einer so hohen Kinderzahl äußerst schwierig.  
 
In den nächsten Jahren sind wir immer wieder dicht an der Zweizügigkeit. Insbesondere die Jahrgän-
ge 2018/2019, 2019/2020 und 2020/2021 können zu einer Zweizügigkeit führen. Dies ist von mehre-
ren Faktoren abhängig: zum einen von der Anzahl der „Kann-Kinder“ und der Zurückstellung durch 
das Gesundheitsamt, zum anderen von der Wahl einer anderen Schulform. 
 
Sollten mehr als 6 Klassen gleichzeitig beschult werden, ist neben der Beschulung in einem Klassen-
container auch über die temporäre Aufgabe des Werkraumes neu nachzudenken. Hierzu hat die 
Schule in der Vergangenheit geäußert, dass sie auf den Werkraum notfalls für eine gewisse Zeit ver-
zichten würde. 
 
Weitere Erläuterungen erfolgen mündlich. 
 
 
Beschlussempfehlung: 
Die Ausführung zur Entwicklung der Schülerzahlen wird zur Kenntnis genommen. Insbesondere die 
Entwicklung der Grundschule Westergellersen ist - hinsichtlich der Zügigkeit - genau zu beobachten. 
 
 
Anlage(n): 

 Entwicklung der Schülerzahlen 
 

 


